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Die SVP-Fraktion verlangte in einem 2020 eingereichten Vorstoss (Motion) mehr Mitsprache 
der Bevölkerung bei der Limmattalbahn. Der Gemeinderat will davon nichts wissen. Die 
SVP-Motion verlangt, dass im Einwohnerrat Wettingen eine konsultative Abstimmung zur 
Limmattalbahn stattfinden soll. Zudem soll der Gemeinderat bei der Wettinger Bevölkerung 
eine Befragung durchführen. Bei einem Mitwirkungsverfahren zur Limmattalbahn hat sich 
der Gemeinderat sehr positiv zur Limmattalbahn geäussert. Diese Stellungnahme hat dazu 
geführt, dass Linienführungsvarianten durch Wettingen in den Richtplan eingetragen 
wurden. 

In der Schweiz hat die Bevölkerung nicht ein Recht auf Mitbestimmung, sondern die 
Bevölkerung bestimmt. Die SVP-Fraktion bezweifelt, ob die Vertreter der Gemeinde 
Wettingen im Mitwirkungsverfahren tatsächlich die Mehrheitsmeinung der Bevölkerung 
abbilden. Woher wollen diese Vertreter wissen, was die Bevölkerung will, wenn diese gar nie 
befragt wurde? Die SVP möchte wissen, wie die Bevölkerung hierzu tatsächlich denkt. 

Ein weiterer Themenblock ist die Verwaltung und der Unterhalt der gemeindeeigenen 
Liegenschaften. Bei den Baugesuchen ist ein regelrechter Stau entstanden. Der 
Gemeinderat will zusätzliche Stellen schaffen. Die SVP stellt hier kritische Fragen. Die 
Stellen für zügige Behandlung der Baugesuche sind nötig, weitere nicht. Daher lehnt die 
SVP die Aufstockung für 2024 ab. 

Ein Kreditbegehren des Gemeinderats betrifft die Liegenschaft an der Rigistrasse 11. Im 
April 2018 wurde sie von der Einwohnergemeinde Wettingen erworben. Nun ist die Fassade 
aus Natursteinplatten in einem mangelhaften Zustand und muss umgehend gesichert 
werden. Erforderlich ist eine Instandsetzung der gesamten Liegenschaft. Der Betrag von 
930'000 Franken umfasst die Erneuerung der Gebäudehülle, die Erneuerung der 
Aufzugsanlage und die baulichen Anpassungen zur Nutzung durch die Stabstelle Informatik. 
Zwei Büros der Schulinformatik sollen allenfalls zusammen mit den Büros der Informatik 
Verwaltung im Rathaus an den Standort, der Rigistrasse 10, zusammengefasst werden. 
Dies sieht die SVP kritisch. 
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